
Liebe Wanderfreundinnen 
und Wanderfreunde,

Kennen Sie den Strumpfweg? Wissen Sie, 
dass die Höhe von Ockershausen Kur-
luftqualität verspricht? Haben Ihre Kinder 
bereits die kleine Lummersbach entdeckt?
Wir freuen uns, Ihnen mit dieser Karte 
den Stadtteil Ockershausen näherzubrin-
gen – mit seiner Vielfalt und einmaligen 
landschaftlichen Umgebung.
Wir hoffen, Ihre Neugier zu wecken – auf 
diesen Bezirk am Stadtrand mit den be-
nachbarten Dörfern, der wie geschaffen 
ist für die tägliche Dosis Entspannung.
Wir laden Sie ein, den großen Schatz an 
Mythen und Geschichten dieser Ortschaf-
ten kennenzulernen, Ihre Freude daran zu 
teilen und auch anderen Lust darauf zu 
machen.
Bewerben Sie Ihre Lieblingsstrecke im örtli-
chen Stadtteilinfo und helfen Sie so, diese 
Karte weiterzuentwickeln.
Das Konzept ist innovativ, zeitlos, über vie-
le Jahr hinweg nutzbar und so ein gutes 
Beispiel für Nachhaltigkeit.
Nutzen Sie den QR-Code, die Homepage 
oder die App des Stadtteilzentrum IKJG. 
Die verschiedenen Farben der Punkte 
weisen Sie auf verschiedene Themen hin: 
zum Beispiel auf Quellen und das The-
ma Wasserversorgung, auf ökologische 
Besonderheiten, auf historische Orte mit 
einmaligen Funden.

Viel Spaß wünschen wir Ihnen 
und Ihrer Familie

Ihr 

Dr. Thomas Spies
Oberbürgermeister der Universitätsstadt Marburg
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Quellen

1  Soldatenborn – Brunnen mit Info-
tafel historische Wasserversorgung

2  Born - Dorfbrunnen  am Dallesplatz 

3  Quelle „zur letzten Andacht“ 
im Heiligen Grund

4  „Dreyers Quelle“ im Wald 

5  Wäldchensborn im Hirtental – 
Gisselberg

Naturerlebnisräume

1  Längste Schlittenstrecke Marburgs 

2  Feenwiese bei der Dammmühle 

3  „Dinosaurierschlucht“ 

4  Rosenlehrpfad, Informationstafel 

5  Kirschlehrpfad – Heiliger Grund 

6  Kleine Lummersbach 

7  Heiliger Grund 

8  Apfellehrpfad – Heiliger Grund 

9  Alte Weinstraße 

10  Interkulturelle Gärten und 
Abenteuergarten 

11  Runder Baum

12  Ehem. Sandsteinbruch mit 
Kunstfi guren – Niederweimar 

Historische Spuren

1  Rosengarten 

2  Soldatengraben 

3  Kuttnertreppe 

4  Fundort Wollnashorn, Spielplatz

5  Alte Ziegelei 

6  Ehem. Rittergut „Roter Hof“ 

7  Ehem. Rittergut „Hose von Ock“ / 
Wolffsche Stiftung

8  Alte Schule 

9  Manesse Hoop, ehem. Jüdisches 
Gehöft 

10  Historisches Wegekreuz Drei Linden

11  Jungsteinzeitliche Fundstätten und 
Wohnort

12  Sühnekreuz 

13  Wandbild historische Entwicklung 

14  Tanzplan, Bürgerpark 

15  Platz der Weißen Rose 

16  Grenzsteineiche 

17  Förster-Spies

18  Hainskirche 

19  Allnabrücke, Pfaffensteg 

Lehrpfade

An welche Obstsorte aus Ihrer Kindheit 
erinnern Sie sich? Kennen Sie das Gebiet 
rund um den Hasenkopf, indem sich 
über 100 Apfelsorten befi nden? Oder 
die bezaubernden Illustrationen von 
Pierre-Joseph Redouté, die den Rosen-
pfad zieren? 
Vielfalt und Diversität sind die Themen 
unserer Kultur- und Obstbaumlehrpfade. 
Anknüpfend am historischen Kirschen-
dorf Ockershausen, entstanden hier 
Möglichkeiten traditionelle Fruchtsorten 
neu anzubauen: Einen Apfellehrpfad im 
Heiligen Grund, einen Kirschlehrpfad 
entlang der Felder und einen Rosenlehr-
pfad an der mittelalterlichen Weinstraße 
in der Nähe des keltischen Kultortes 
„Urnenfeld“, zu dessen Bestattungskul-
tur weiße Rosen gehörten. 
Neben den zahlreichen Streuobstwiesen 
auf der Anhöhe bilden die neuen Bäu-
me ein wunderschönes Bild im Frühling 
zur Obstblüte und dienen nicht zuletzt 
zahlreichen Tierarten als Nahrungsbio-
top. Im Herbst dagegen bieten sie lecke-
re Früchte und den Sammelfreudigen 
darüber hinaus die Möglichkeit, bei der 
Obstlese  und –verarbeitung behilfl ich 
zu sein. Schließlich kann der gewonnene 
Apfelsaft günstig beim BUND erworben 
werden.

Historische Orte

Dank der Ortsansässigen lassen sich bis 
heute spannende Orte in und rund um 
Ockershausen mit einer imposanten Ge-
schichte entdecken. Es überlagern sich 
verschiedenste Zeitepochen. Sei es die 
Steinzeit mit dem Wollnashornfund, kel-
tische Stätten, alte Ritterhöfe oder die 
Persönlichkeiten des Widerstands der 
frühen Vergangenheit.  Die „Geschich-
te(n) Ockershausens“ sind so lebendig, 
überschneiden sich doch Erzählungen, 
Mythen mit der wissenschaftlichen 
Historie und bieten stets kurzweilige 
Unterhaltung, die man ebenso „erwan-
dern“ kann.
Hierzu bietet der örtliche „Heimat- und 
Geschichtsverein Ockershausen“ Füh-
rungen und weitere Informationen an.

Naturerlebnisräume

Wo fi nden sich so viele Naturerlebnis-
räume direkt vor Ihrer Haustür: Feen-
wiesen über die in vielen Jahreszeiten 
ein geheimnisvoller Nebel aufsteigt, 
alte Steinbrüche, die Kinder an eine 
Dinosaurierschlucht denken lassen oder 
einfach ein freies Feld, das fast zu jeder 
Jahreszeit einlädt, Drachen steigen 
zu lassen. Ockershausen bietet lange 
Schlittentouren über Felder, durch Wald 
bis in das alte Dorf hinein. Die Jahres-
zeiten regen immer wieder zu neuen 
Entdeckungen an. Ein weiter Blick und 
der Wind mit Kurluftqualität lassen den 
Kopf frei werden.
Im nahen Wohnumfeld befi nden sich 
Landstriche wie der Heilige Grund, die 
durch die fehlende Flurbereinigung 
einmalig sind und nicht allein durch die 
Schafherde, die zweimal jährlich hier 
durchgetrieben wird, erhalten bleiben.
Die Gegend um Ockershausen mit 
seinen 13 Dörfern im Umkreis bietet 
genügend Muße Rundwanderwege, 
kurze und längere Strecken an einem 
Tag zu bewältigen. Wege, auf denen 
eine abwechslungsreiche Landschaft 
erkundschaftet werden kann und nicht 
zuletzt die reiche Flora und Fauna, die 
zum Staunen einlädt.   

Pilgerwege

Durch Ockershausen ziehen verschie-
dene „heilige“ Routen, die von Orts-
ansässigen, der Heiligen Elisabeth oder 
durch Auswärtige regelmäßig begangen 
wurden und werden. Ein Teil des alten 
Wegenetzes, der europäische Jakobs-
weg führt hier durch, der sich über 
die alte Weinstraße, eine wichtige alte 
Handelsroute, bis hin nach Santiago 
de Compostela in Portugal erstreckt. 
So manches Mal treffen Sie auf einen 
Pilger, der Sie eventuell nach dem Weg 
fragen wird oder mit einem spannenden 
Erlebnisbericht aufwartet.

Hintergrundinformationen zu den einzelnen 
Punkten fi nden Sie unter 
www.ikjg.de/entdecke-ockershausen
Zusätzlich fi nden Sie eine Online-Version der 
Karte auch auf ikjg.de oder in der App „Stadt-
teilzentrum IKJG“, die ab August 2018 zur Ver-
fügung steht. 

Führungen zu den Historischen Spuren werden 
nach Vereinbarung vom Heimat- und Geschichts-
verein Ockershausen angeboten.
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